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A0160/11 – Fraktion SPD-Tierschutzpartei-future! 
 
Bezeichnung 
 
Sanierung der Schule Bodestraße 
Verteiler                                                                                                                                         Tag 
 
Der Oberbürgermeister 13.12.2011 
Ausschuss für Bildung, Schule und Sport 31.01.2012 
Finanz- und Grundstücksausschuss 01.02.2012 
Stadtrat 16.02.2012 
 
In der S0249/11 zum A0126/11 (SR: 8.12.2011) hat die Verwaltung im letzten Ansatz der SN 
einschränkend formuliert:  
„Durch die vom Stadtrat aufgehobenen Schuleinzugsbereiche kann allerdings nunmehr ein 
Sanierungsbedarf nicht begründet werden, da genügend freie Plätze an Grund- und 
Sekundarschulen existieren. Lediglich die Investitionen an Förderschulen und berufsbildenden 
Schulen scheinen sinnvoll.“ 
 
Wie im obigen Antrag - unter Bezug der vom OB zurückgestellten DS0119/11 „Entwicklung von 
Schulstandorten“ - formuliert, ist eine Aktivierung des Standortes Bodestraße insbesondere als 
Außenstellenersatz für die BbS „H. Beims“ (zzt. befindet sich die Außenstelle in der Schilfbreite) 
vorgesehen. Gegenwärtig wird weiterhin davon ausgegangen, dass durch die BbS alle 
vorhandenen Raumkapazitäten benötigt werden.  
Ebenso ist eine Investition am Standort aktuell nur unter dem Aspekt (berufsbildende Schule) zu 
begründen. 
 
Zugleich wurde angezeigt, dass eine Mitnutzung bzw. der Bedarf von 5 Unterrichtsräumen und 
2 Horträumen für eine 1-zügig geführte Grundschule (Minimalvariante) nur möglich ist, wenn die 
BbS nicht alle Kapazitäten benötigt.  
Der formulierte Prüfauftrag, unter Beachtung der Geburtenentwicklung ab 2012, sowohl den 
Bedarf / Bestandsfähigkeit einer GS als auch den Raumbedarf der BbS zu untersuchen, bleibt 
bestehen, ist aber in Abhängigkeit zu sehen von der Entscheidung des Stadtrates zur 
Aufhebung der Schulbezirke. 
In der DS0119/11, in Verbindung mit der Anfrage F0042/11, wurden durch die Verwaltung auch 
Aussagen zur Absicherung des Bedarfs im Grundschulbereich getroffen. 
Grundtenor war, dass an den vorgehaltenen Grundschulen ausreichende Kapazitäten 
nachgewiesen werden können.  
 
Wie in der S0249/11 angezeigt, wurden bereits erste Raumforderungsprogramme erarbeitet, für 
die sehr schnell Aktualisierungen vorgenommen werden könnten. 
Grundvoraussetzung ist nicht nur die Absicherung für die BbS „H. Beims“, bezogen auf den 
Standort Bodestraße, sondern vor allem die weitreichenden Entscheidungen zu den 
Sanierungen selbst bzw. zu den Modalitäten der noch offenen Förderkriterien. 
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